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Baubedingt vorübergehende Staubdepositionen#*S

Biotope der amtlichen Biotopkartierung Bayern mit Nummern

Schutzgeb iete und -ob jekte

FFH-Gebiet Salzach und Unterer Inn: 7744-371

Technische Pla nung

Strukturb ä um e
Baum mit Strukturtypen

Höhlenbaum
Biotopbaum

Bedeutender Höhlenbaum

Anschlagslinie Umgehungsgewässer bei Dotation von 6 m³/s

Flä chenb ezogen b ewertb a re Eingriffe in da s Schutzgut Arten- und L eb ensrä um e (§ 5 Ab s. 3 Sa tz 1 Nr. 1 Ba yKom pV )
Biotop- und 
Nutzungstyp 
(Fettdruck: § 30)

W ertpunkte 
(W P)

W P 
Z usa tz Eingriff Fa ktor Flä che 

Eingriff [m ²]
Kom pensa tions-

b eda rf [W P]
A11 2 Baubedingte Überbauung 0 6.856 0
A11 2 Verlust (dauerhaft) 1,0 2.179 4.358
B112-WH00BK 10 Baubedingte Überbauung 1,0 120 1.200
B112-WH00BK 10 Verlust (dauerhaft) 1,0 417 4.170
B112-WX00BK 10 Baubedingte Überbauung 1,0 466 4.660
B112-WX00BK 10 Verlust (dauerhaft) 1,0 3.993 39.930
B114-W N00BK 12 Baubedingte Überbauung 1,0 36 432
B114-W N00BK 12 Verlust (dauerhaft) 1,0 291 3.492
B116 7 Baubedingte Überbauung 1,0 217 1.519
B116 7 Verlust (dauerhaft) 1,0 2.577 18.039
F12 5 Baubedingte Überbauung 0,4 242 484
F12 5 Verlust (dauerhaft) 1,0 367 1.835
F13 8 Baubedingte Überbauung 0,4 48 154
F13 8 Verlust (dauerhaft) 1,0 28 224
F212 10 Verlust (dauerhaft) 1,0 171 1.710
G211 6 Baubedingte Überbauung 0,4 95 228
G211 6 Verlust (dauerhaft) 1,0 4.928 29.568
G212 8 Baubedingte Überbauung 0,4 1.947 6.230
G212 8 Verlust (dauerhaft) 1,0 16.537 132.296
G213 8 Baubedingte Überbauung 0,4 90 288
G213 8 Verlust (dauerhaft) 1,0 9.367 74.936
K11 4 Baubedingte Überbauung 0,4 1.161 1.858
K11 4 Verlust (dauerhaft) 1,0 7.300 29.200
K121 8 Baubedingte Überbauung 0,4 26 83
K121 8 Verlust (dauerhaft) 1,0 19 152
K122 6 Verlust (dauerhaft) 1,0 1.458 8.748
K123 7 Baubedingte Überbauung 0,4 20 56
K123 7 Verlust (dauerhaft) 1,0 225 1.575
K123-GH00BK 8 x Verlust (dauerhaft) 1,0 3.002 24.016
L 521-W A91E0*_ a 13 Baubedingte Überbauung 1,0 579 7.527
L 521-W A91E0*_ a 13 Verlust (dauerhaft) 1,0 1.929 25.077
L 521-W A91E0*_ s 13 Baubedingte Überbauung 1,0 537 6.981
L 521-W A91E0*_ s 13 Verlust (dauerhaft) 1,0 4.020 52.260
L541-WN00BK 7 x Baubedingte Überbauung 1,0 340 2.380
L541-WN00BK 7 x Verlust (dauerhaft) 1,0 1.383 9.681
L542-WN00BK 11 x Baubedingte Überbauung 1,0 3.131 34.441
L542-WN00BK 11 x Verlust (dauerhaft) 1,0 25.510 280.610
L61 6 Baubedingte Überbauung 1,0 15 90
L61 6 Verlust (dauerhaft) 1,0 2.048 12.288
L62 10 Baubedingte Überbauung 1,0 2.723 27.230
L62 10 Verlust (dauerhaft) 1,0 23.053 230.530
L711 5 Baubedingte Überbauung 1,0 1.323 6.615
L711 5 Verlust (dauerhaft) 1,0 10.425 52.125
L722 6 Baubedingte Überbauung 1,0 218 1.308
L722 6 Verlust (dauerhaft) 1,0 5.760 34.560

Flä chenb ezogen b ewertb a re Eingriffe in da s Schutzgut Arten- und L eb ensrä um e (§ 5 Ab s. 3 Sa tz 1 Nr. 1 Ba yKom pV )
Biotop- und 
Nutzungstyp 
(Fettdruck: § 30)

W ertpunkte 
(W P)

W P 
Z usa tz Eingriff Fa ktor Flä che 

Eingriff [m ²]
Kom pensa tions-

b eda rf [W P]
O421 9 Baubedingte Überbauung 0,4 13 47
O421 9 Verlust (dauerhaft) 1,0 337 3.033
O421-ST00BK 10 x Baubedingte Überbauung 0,4 1.850 7.400
O421-ST00BK 10 x Verlust (dauerhaft) 1,0 3.895 38.950
O7 1 Baubedingte Überbauung 0 36 0
O7 1 Verlust (dauerhaft) 0 52 0
P5 0 Baubedingte Überbauung 0 118 0
P5 0 Verlust (dauerhaft) 0 359 0
R111-GR00BK 10 Baubedingte Überbauung 0,4 64 256
R111-GR00BK 10 Verlust (dauerhaft) 1,0 1.697 16.970
R113-GR00BK 10 Baubedingte Überbauung 0,4 1.092 4.368
R113-GR00BK 10 Verlust (dauerhaft) 1,0 1.256 12.560
R121-V H00BK 11 Baubedingte Überbauung 0,4 16 70
R121-V H00BK 11 Verlust (dauerhaft) 1,0 59 649
S132-SU00BK 10 x Baubedingte Überbauung 0,4 68 272
S132-SU00BK 10 x Verlust (dauerhaft) 1,0 41 410
V11 0 Baubedingte Überbauung 0 412 0
V11 0 Verlust (dauerhaft) 0 1.204 0
V12 1 Baubedingte Überbauung 0 26 0
V12 1 Verlust (dauerhaft) 0 317 0
V31 0 Baubedingte Überbauung 0 19 0
V31 0 Verlust (dauerhaft) 0 123 0
V32 1 Baubedingte Überbauung 0 202 0
V32 1 Verlust (dauerhaft) 0 7.963 0
V331 2 Baubedingte Überbauung 0 52 0
V331 2 Verlust (dauerhaft) 1,0 3.123 6.246
W21 7 Baubedingte Überbauung 0,4 247 692
W21 7 Verlust (dauerhaft) 1,0 1.110 7.770

Ba ub edingte Üb erb a uung 24.405 116.869
V erlust (da uerha ft) 148.523 1.157.968
Gesa m t 172.928 1.274.837

Sum m e

Schutzgutbezogen, nicht flächenhaft bewertbare Wirkungen auf die Schutzgüter:  
Tiere 
Da uerha fte Beeinträ chtigungen 
 Fledermäuse: Verlust von 22 Quartierbäumen (13 Höhlenbäume sowie Verlust von 9 Bäumen mit

Strukturtypen) mit potentiellen Fortpflanzungs- und/oder Ruhestätten der nachgewiesenen
Waldfledermausarten Großer Abendsegler, Brandt-, Rauhaut- und Wasserfledermaus sowie der FFH-
Anhang-II-Art Mopsfledermaus durch Fällung. Vermeidungsmaßnahmen und CEF-Maßnahmen
erforderlich.

 Vögel: Verluste von Fortpflanzungs- und Ruhestätten von Vertretern der Gilde der Wald- und
Waldrandvögel, der Höhlenbrüter und des Halboffenlandes durch Beseitigung von Wald, Gehölzen und
Säumen: bedeutsam sind der potentiell vorkommende Grauspecht, nachgewiesene Arten Grün- und
Schwarzspecht, Pirol, Feldsperling und Star. Vermeidungsmaßnahmen sowie CEF-Maßnahmen für
Höhlenbrüter durch den Verlust von bedeutenden Höhlenbäumen erforderlich.

 Reptilien: Verlust von Fortpflanzungs- und Ruhestätten sowie Zerschneidung von Lebensräumen der
nachgewiesenen, streng geschützten Arten Zauneidechse, Schlingnatter sowie der potentiell
vorkommenden Äskulapnatter, wie auch der besonders geschützten, nachgewiesenen Ringelnatter.
Vermeidungsmaßnahmen erforderlich.

 Amphibien: Verlust von potentiellen Überwinterungshabitaten des Springfrosches.
Vermeidungsmaßnahmen sind erforderlich um eine Tötung in den Überwinterungshabitaten zu verhindern.

 Scharlachkäfer: Lebensraumverlust der FFH-Anhang II-Art Scharlachkäfer durch Fällung mehrerer
besetzter Totholzbäume (Fortpflanzungs- und Ruhestätten). Vermeidungsmaßnahmen erforderlich.

 Tagfalter und Heuschrecken: Verlust von Lebensräumen von Tagfaltern und Heuschrecken sowie von
anderen typischen Insektenarten der Waldränder und Hochstaudensäume durch Überbau von Säumen
durch die Schüttung der Rampe am Damm bzw. am Waldrand.

 
Positive W irkungen 
 Flussauf gerichtete Durchgängigkeit sowie Entstehung wertvoller Schlüsselhabitate für rheophile

Fischarten mit Auswirkungen auf die gesamte Fischfauna im Ober- und Unterwasser.
 Förderung von Biber, Wasservögeln, Eisvogel, Libellen durch neue Gewässer sowie von Reptilien,

auentypischen Laufkäfern und Jagdspinnen auf den Kiesbänken der Rampe. 
W a sser 
Beeinträ chtigungen:  
 Mögliche Trübung des Inns durch Bauarbeiten für Anschlussbauwerke. Auswirkungen vernachlässigbar

aufgrund ohnehin hoher Sedimentführung des Inns.
 Vorübergehende geringe Erhöhung der Feinsedimentkonzentration im Inn aufgrund geplanter

Wiederfreisetzung von abgelagerten Feinsedimenten bei Geländegestaltung. Keine erheblichen
Auswirkungen.

 Verlust des temporär wasserführenden Sickergrabens.
Positive W irkungen: 
 Entstehung eines 3 km langen, am Unteren Inn stark defizitären Gewässertyps in hoher Qualität.
 Im Unterwasser Förderung eines aueähnlichen Grundwasserhaushaltes mit Schwankungen. 
Boden 
Beeinträ chtigungen:  
 Bauzeitlicher, temporärer Verlust der Bodenfunktionen im Bereich von Baustelleneinrichtungsflächen und

Bauflächen durch Abtrag, ggf. gefolgt von Zwischenlagerung und Wiederauftrag von (natürlichen oder
anthropogen geprägten) Böden; die relevanten Bodenfunktionen stellen sich nach dem Ende der
Baumaßnahme wieder ein.

 Totalverlust der Bodenfunktionen (bis auf Wasserdurchlässigkeit) bei neu versiegelten Böden
(Schotterbegleitwege).

Positive W irkungen: 
 Stärkung von aueähnlichen Bodenverhältnissen (Zeiten der Vernässung, Zeiten der besseren Durchlüftung

durch Trockenheit). 
L a ndscha ftsb ild und na turb ezogene Erholung 
Beeinträ chtigungen:  
 Größere bauzeitliche Beeinträchtigung des Landschafts- und Ortsbildes sowie von Sichtbeziehungen

durch Waldverlust, Baustellenbetrieb und offenes Baufeld auf großer Fläche.
 Bauzeitliche Beeinträchtigung der Naherholung durch Sperrung des überregional bedeutsamen

Innradwegs. Ausschilderung von Umleitungsstrecken notwendig.
 Im näheren Umfeld Schallimmissionen aus dem Baustellenbetrieb, allerdings bereits Vorbelastung im

Gebiet durch das Kraftwerk selbst. 
 Veränderung des vertrauten Landschaftsbildes durch lineares Rampenbauwerk.
Positive W irkungen: 
 Das Umgehungsgewässer wird, nachdem die Bauphase beendet ist, als neues, attraktives

Erlebniselement eine Bereicherung für das Landschaftsbild darstellen.
 Entwicklung eines naturbezogenen Erholungsraumes mit neuen Erlebnismöglichkeiten.

Schutzgutbezogen, nicht flächenhaft bewertbare Wirkungen auf die Schutzgüter:  
Pfla nzen 
Beeinträ chtigungen  
 Anlage- oder baubedingte Wuchsortverluste von 10 naturschutzbedeutsamen Pflanzenarten.
Positive W irkungen 
 Entwicklung von Auenstandorten mit typischer Überflutungscharakteristik, die für

den langfristigen Bestand von Silberweidenauen nötig sind und in dieser Form am Unteren Inn nicht
bestehen. Entwicklung von neuen Weichholzauwäldern.

 Speziell auf dem kiesigen Ufermaterial kann inntypische Pioniervegetation entwickelt werden. 
Tiere 
Ba ub edingte Beeinträ chtigungen:  
 Mögliche baubedingte Tötung/Verletzung von Vögeln und Baumfledermäusen, darunter FFH -Anhang-II-Art

Mopsfledermaus, durch Fällung der als Quartier geeigneten Höhlenbäume (13 Höhlenbäume, 9 Bäume mit
Strukturtypen). Bauzeitenregelungen zur Vermeidung erforderlich.

 Mögliche Tötung / Verletzung des Bibers, Fischotters und von Amphibien durch Falleneffekte. Geeignete
Absperrungen oder Ausstiegsmöglichkeiten in Abstimmung mit der ÖBL notwendig.

• Mögliche baubedingte Tötung/Verletzung von Reptilienarten im Winterquartier oder nach der Eiablage durch
Baufeldfreimachung bzw. durch Einwandern in die Baustelle, besonders für Reptilien auch aufgrund der
Lockwirkung von Steinmaterial als Sonnenplatz. Bauzeitenregelungen und Vermeidungsmaßnahmen
erforderlich.
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